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In Kooperation mit

Dienstag, 13. Oktober 2009, Stuttgart

Aktenzeichen 
Busdiebstahl
So schützen Sie sich vor den Busknackern!
Busunternehmen sind in den letzten Jahren zunehmend Opfer von 
Dieben geworden. Vor allem in Italien werden immer mehr Reise-
busse gestohlen. Bei den Tätern handelt es sich um organisierte 
Banden, die professionell vorgehen. Sie verschieben die Busse nach 
Osteuropa und in den Nahen Osten. Für den betroffenen Busunter-
nehmer ist der Schaden hoch, ganz abgesehen von aufwändigen 
organisatorischen Arbeiten und steigenden Versicherungsprämien, 
die der Diebstahl nach sich zieht. 

Ab 8:30 Uhr 
Registrierung und Ausgabe  
der Tagungsunterlagen
9:00 Uhr 
Einführung und Moderation
Martin Kaßler, Bundesver-
band Deutscher Omnibusunter-
nehmer, Berlin
9:15 Uhr 
Bilanz der vergangenen 
Reisesaison: Brennpunkte 
und Betroffene 
Oliver Guth, Versicherungs-
makler Dittmeier GmbH, 
Würzburg
10:00 Uhr 
Die Arbeit der Polizei  
Hinter den Kulissen:  
So arbeiten Busdiebe, Tipps 
für Unternehmer 
Thomas Fritz, Polizeihaupt-
kommissar, Verkehrspolizei 
Esslingen
11:00 Uhr 
Kaffee- und  
Kommunikationspause
11:15 Uhr 
Die Rolle des Privatermitt
lers: Seine Arbeit, seine 
Auftraggeber, seine Erfolge 
Gerrit Walgemoet, Privater-
mittler, Emmerich am Rhein

12:15 Uhr 
Diskussionsrunde
12:45 Uhr 
Gemeinsames Mittagessen
13:45 Uhr
Der Bus ist weg – was nun? 
Erfahrungen eines Betrof
fenen 
Timo Bohr, Bohr Reisen 
GmbH, Lautzenhausen
14:30 Uhr
Die Verantwortung des  
Herstellers: Maßnahmen 
und Ratschläge 
Karsten Roth, EvoBus GmbH, 
Entwicklung, Center Elektrik/
Elektronik, Ulm
15:15 Uhr 
Kaffee- und  
Kommunikationspause
15:45 Uhr
Der Versicherungsmakler: 
Ratschläge für den  
Diebstahlfall 
Thomas Dittmeier,  
Versicherungsmakler Dittmeier 
GmbH, Würzburg
16:45 Uhr 
Abschlussdiskussion
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Dienstag, 3. November 2009, Berlin

Recht und Finanzierung 
im ÖPNV
Ausblick auf die künftige Entwicklung des ÖPNV
Viel wird aktuell in der Branche diskutiert, wie es mit dem deutschen 
ÖPNV weitergeht. Neben neuen europaweit gültigen Rahmenbedin-
gungen ab Dezember 2009 stellt sich die Frage, ob der Bund in der 
neuen Legislaturperiode das nationale Personenbeförderungsrecht 
ändern wird. Was bedeutet das für Unternehmen und Kommunen? 

Ab 8:30 Uhr 
Registrierung und Ausgabe  
der Tagungsunterlagen
9:00 Uhr 
Einführung und Moderation
Gunther Mörl/Martin Kaßler, 
Bundesverband Deutscher 
Omnibusunternehmer, Berlin 
9:15 Uhr 
Die aktuelle Finanzkrise 
und die Kommunen: Welche 
Auswirkungen sind für den 
ÖPNV zu erwarten?
Oliver Mietzsch,  
Deutscher Städtetag, Berlin
10:00 Uhr 
Die V0 1370/2007 und ihre 
Anwendung in Deutschland  
Christiane Leonard, Bundes-
verband Deutscher Omnibus-
unternehmer, Berlin
10:45 Uhr
Kaffee- und  
Kommunikationspause
11:00 Uhr 
Die Beschäftigung von  
Auftragsunternehmen  
nach Inkrafttreten der  
VO 1370/2007
Johannes Krems, 
Verband Nordrhein- 
Westfälischer Omnibusunter-
nehmen e. V., Langenfeld

11:45 Uhr 
Ergebnisse der hessischen 
Ausschreibungspolitik:  
Bestandsaufnahme und  
Ausblick für Bund und Länder
Prof. Dr. Reinhard Elsner, 
Fachhochschule Emden
12:45 Uhr 
Diskussionsrunde
13:00 Uhr 
Gemeinsames Mittagessen
14:00 Uhr 
Das Vergaberecht im ÖPNV: 
Chancen für den Mittelstand
Dr. Thomas Kirch,  
Leinemann und Partner, Berlin
14:45 Uhr
Das Gemeindeverkehrsfinan
zierungsgesetz und seine 
Zukunft 
Tilo Rößler, Rechtsanwälte 
Rößler, Dresden
15:30 Uhr 
Das EUBeihilfenrecht 
und seine Anwendung in 
Deutschland: Praxisbeispiele 
Hans Hafenrichter, Verkehrs-
treuhand GmbH, München
16:15 Uhr 
Abschlussdiskussion 
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  Seminarreihe

Hotel Spreebogen Berlin
AltMoabit 99
10559 Berlin
Tel. +49 (0) 30 / 39 92 00
www.hotelspreebogen.de

VERANSTALTUNGSORT

Hotel Erikson Stuttgart
HannsMartinSchleyerStr. 8 
71063 Sindelfingen
Tel. +49 (0) 70 31 / 9 35 0
www.erikson.de

VERANSTALTUNGSORT



OMNIBUSREVUE
Springer Transport Media GmbH
Neumarkter Straße 18

81673 München

Größe der Firma 

Anmeldung per Fax: +49 (0) 89 / 43 72 -23 71

ANMELDEFORMULAR

Ja, ich melde mich zu folgendem Seminar an:
Aktenzeichen Busdiebstahl
So schützen Sie sich 
vor den Busknackern!
Dienstag, 13. Oktober 2009, Stuttgart
Hotel Erikson Stuttgart/Sindelfingen

	 Ja, ich akzeptiere die AGB, zu finden unter 
http://www.springertransportmedia.de/fm/3416/akademie_07_07.pdf

Stornierung
Die schriftliche Abmeldung bis acht Tage vor Veranstaltungsbeginn 
ist kostenfrei. Ab sieben Tagen vor Veranstaltungsbeginn wird eine 
Stornogebühr von 50 Prozent der Teilnahmegebühr (zzgl. MwSt.) 
berechnet. Bei Nichterscheinen des Teilnehmers wird die gesamte 
Teilnahmegebühr fällig. Eine kostenfreie Vertretung des angemeldeten 
Teilnehmers ist möglich. 

Kontakt
OMNIBUSREVUE
Springer Transport Media GmbH
Neumarkter Straße 18
81673 München
Tel. +49 (0) 89 / 43 72 -12 85; Fax +49 (0) 89 / 43 72 -23 71 
adele.vogl-schroll@springer.com
www.omnibusrevue.de

Teilnehmer 1

Teilnehmer 2

Firma

Branche

Straße

PLZ, Ort

Telefon, Fax

E-Mail

Abonnenten-Nr. oder bdo-Landesverband (Bitte angeben!)

Datum, Unterschrift
7

Teilnahmegebühr pro Seminar
Der Teilnehmerpreis beträgt € 490,- zzgl. MwSt. inkl. Tagungsunterlagen, Mittagessen, Erfrischungsgetränke und Kaffeepausen. 

Sonderpreis für Abonnenten von OMnibuSrEvuE und buSfAhrEr  sowie für Mitglieder der bdo-Landesverbände: € 390,- zzgl. MwSt.

Ja, ich melde mich zu folgendem Seminar an:
Recht und Finanzierung
im ÖPNV
Dienstag, 3. November 2009, Berlin
Hotel Spreebogen Berlin

1-50 51-250 mehr als 250 Mitarbeiter

Im Seminar „Aktenzeichen 
Busdiebstahl“ erfahren Sie:
n Wie Sie Ihre Fahrer richtig schulen, um sich vor Busdiebstahl zu 

schützen.
n Welche Maßnahmen nach einem Diebstahl getroffen werden 

müssen.
n Was im Umgang mit Behörden zu beachten ist und wer nach 

einem Busdiebstahl informiert werden muss.
n Welche Erfahrungen betroffene Unternehmen gemacht haben 

und welche Tipps sie geben.

Im Seminar „Recht und Finanzierung im 
ÖPNV“ erfahren Sie:
n Was sich mit den neuen europaweit gültigen Rahmenbedin-

gungen für den ÖPNV für die Unternehmen und Kommunen 
ändert.

n	Was künftig beihilfenrechtlich noch möglich ist, welche Finanz-
ströme von Bund und Ländern fließen und ob es künftig einen 
auskömmlich finanzierten ÖPNV gibt.

n Wie Sie den gewonnenen Informationsvorsprung nutzen können.
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